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See the notice on TED website 180625-2022 - Competition
Germany-Ochtendung: Refuse and waste related services
OJ S 68/2022 06/04/2022
Contract notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Abfallzweckverband Rhein-Mosel-Eifel
Postal address: An der L 117
Town: Ochtendung
NUTS code: DEB17 Mayen-Koblenz
Postal code: 56299
Country: Germany
Contact person: Herr Reto Jaeggi
E-mail: reto.jaeggi@azv-rme.de

:Internet address(es)
Main address: www.azv-rme.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YEMRU3V/documents
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.dtvp.de
/Satellite/notice/CXP4YEMRU3V

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
Environment

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Restmüllentsorgung 2022
Reference number: AZV-1/22

Main CPV code
90500000 Refuse and waste related services

Type of contract
Services

Short description

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/180625-2022
mailto:reto.jaeggi@azv-rme.de?subject=TED
http://www.azv-rme.de
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YEMRU3V/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YEMRU3V
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YEMRU3V
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Übernahme und Entsorgung von Restabfall für den Abfallzweckverband Rhein-Mosel-Eifel ab 
01.06.2022

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
90510000 Refuse disposal and treatment, , 90512000 Refuse transport services 90513000 

, Non-hazardous refuse and waste treatment and disposal services 90513100 Household-
, , refuse disposal services 90513200 Urban solid-refuse disposal services 90513300 Refuse 

incineration services

Place of performance
NUTS code: DEB17 Mayen-Koblenz
Main site or place of performance: Abfallzweckverband Rhein-Mosel-Eifel An der L 117 56299 
Ochtendung

Description of the procurement
Übernahme und Entsorgung von Restabfall für den Abfallzweckverband Rhein-Mosel-Eifel in 
einem Umfang von 15.000 Mg +/- 20% pro Jahr. Die vertragsgegenständlichen Abfälle sind 
auf dem Gelände des Auftragsgebers in Ochtendung zu übernehmen und einer 
ordnungsgemäßen Entsorgung zuzuführen. Näheres ergibt sich aus den Vergabeunterlagen.

Award criteria
Criteria below
Price

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Duration in months: 36
This contract is subject to renewal: yes
Description of renewals: 
Der Auftraggeber kann durch einseitige schriftliche Erklärung gegenüber dem Auftragnehmer 
den Vertrag zweimal spätestens 3 Monate vor Laufzeitende jeweils um ein Jahr verlängern.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: yes
Description of options: 
Der Auftraggeber kann durch einseitige schriftliche Erklärung gegenüber dem Auftragnehmer 
den Vertrag zweimal spätestens 3 Monate vor Laufzeitende jeweils um ein Jahr verlängern.

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
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Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Eigenerklärung über die Eintragung im Handels- oder Firmenregister, für Bieter außerhalb 
Deutschlands ersatzweise Eigenerklärung über einen sonstigen Nachweis der erlaubten 
Berufsausübung gem. § 44 Abs. 1 VgV. Dasjenige Unternehmen, auf dessen Angebot der 
Zuschlag erteilt werden soll, hat auf Verlangen der Vergabestelle einen aktuellen 
Handelsregister- oder Firmenregisterauszug in Kopie vorzulegen, der nicht längerals 6 Monate 
vor dem Tag der Absendung dieser Bekanntmachung ausgestellt worden ist. Bieter außerhalb 
Deutschlands können ersatzweise Nachweise gemäß § 44 Abs. 1 VgV vorlegen.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Allgemeiner Jahresumsatz:
- Jahresumsätze des Bieters in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren (2019-2021).
Spezifischer Jahresumsatz:
- Jahresumsätze des Bieters in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre (2019-2021), in 
dem vom Auftrag abgedeckten Tätigkeitsbereich
Haftpflichtversicherung
Der Bieter muss im Auftragsfall über eine Betriebshaftpflichtversicherung mit mindestens 
folgenden Deckungssummen (2-fach maximiert) verfügen:
- für Personenschäden EUR 2,5 Mio.,
- für Sachschäden EUR 1 Mio.
Andere wirtschaftliche und finanzielle Anforderungen
- Der Bieter erklärt mit Angebotsabgabe rechtsverbindlich, dass er im Falle der Beauftragung 
eine Sicherheit für die ordnungsgemäße Vertragserfüllung einschließlich Abrechnung, 
Gewährleistung und Schadensersatz sowie Erstattung von Überzahlungen gemäß den 
vertraglichen Regelungen in den Vergabeunterlagen stellen und über die Vertragslaufzeit 
aufrechterhalten wird. Die Sicherheit kann im Falle der Beauftragung erbracht werden durch 
Übergabe der Bürgschaftserklärung eines in der Europäischen Union zugelassenen
Kreditinstituts gemäß dem Vertrag beiliegendem Muster.
Unterlagen und Nachweise, die auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vom 
Zuschlagsprätendenten
vorgelegt werden müssen.
- Sofern ein Bieter in der Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung keine Angaben zur 
elektronischen Abrufbarkeit gemacht hat, sind folgende Unterlagen vorzulegen:
Bilanzen oder Bilanzauszüge der jüngsten 3 Geschäftsjahre, für die eine testierte Bilanz zum 
Zeitpunkt der Angebotsabgabe vorliegt.
Liegt für das jüngste abgelaufene Geschäftsjahr noch keine testierte Bilanz vor, so ist für 
dieses jüngste abgelaufene Geschäftsjahr anstatt der testierten Bilanz eine vorläufige Bilanz 
einzureichen. Liegt auch eine vorläufige Bilanz für das jüngste abgelaufene Geschäftsjahr 
nicht vor, ist für dieses abgelaufene Geschäftsjahr eine betriebswirtschaftliche Auswertung 
(BWA) vorzulegen. Ist der Bieter nach dem Gesellschaftsrecht des Staates, in dem er 
ansässig ist, nicht zur Veröffentlichung verpflichtet und legt daher die entsprechenden 
Unterlagen nicht vor, hat er die Gründe anzugeben, warum er zu einer Veröffentlichung nicht 
verpflichtet ist.
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IV.1.8.

IV.1.3.
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III.1.3.

- Anstatt der Bilanzen kann der Bieter ein externes oder bankinternes Rating (nicht älter als 
ein Jahr) vorlegen

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Die Bewerber haben nachzuweisen, dass sie über ausreichende Erfahrungen verfügen, um 
den Auftrag in angemessener Qualität ausführen zu können. Dies wird anhand von 
unternehmensbezogenen Referenzen über vergleichbare für kommunale Auftraggeber 
erbrachte Leistungen durch Eigenerklärung in der Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung 
nachgewiesen. Der Referenznachweis hat mindestens dabei Auftraggeber, Ansprechpartner 
nebst Kontaktdaten (E-Mail, Telefonnummer), den Ausführungszeitraum und eine 
Beschreibung der erbrachten Leistung zu beinhalten.
Die Referenzen müssen jeweils mindestens folgende Kriterien erfüllen:
- die erbrachten Leistungen müssen in Bezug auf die leistungsgegenständliche Tonnage ein 
vergleichbares
Volumen (mindestens 50 % der Tonnage der vorliegend ausgeschriebenen Mengen) 
aufweisen,
- über mindestens 3 Jahre erbracht worden sein und
- aus den letzten 5 Jahren stammen, wobei einzelne Referenzen in Summe betrachtet werden 
können, um die
entsprechende Tonnage zu ermitteln.
Zum Nachweis der ausreichenden personellen und technischen Mittel haben die Bieter 
folgendes anzugeben bzw. vorzulegen:
- Durchschnittliche jährliche Beschäftigtenzahl,
- Erklärung/en zur Kapazitäts- oder Anlagenverfügbarkeit (Formular in den Vergabeunterlagen)
- Ausstattung, Geräte und technische Ausrüstung (Formular in den Vergabeunterlagen)
- Eigenerklärung der Zulassung zum Entsorgungsfachbetrieb gemäß § 56 KrWG in Bezug auf 
die ausgeschriebene Abfallart oder
- Eigenerklärung eines branchenbezogenen QM-Zertifizierungsnachweises nach DIN EN ISO 
9000-1 einer
nach EN 45000 zertifizierten Stelle
Das Unternehmen, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, hat folgende 
Nachweise vorzulegen:
- Zulassung als Entsorgungsfachbetrieb gemäß § 56 KrWG in Bezug auf die ausgeschriebene 
Abfallart oder einen gleichwertigen Nachweis oder einen branchenbezogenen QM-
Zertifizierungsnachweis nach DIN EN ISO 9000-1 einer nach EN 45000 zertifizierten Stelle 
oder eines gleichwertigen Nachweises.

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information
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IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2. Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 02/05/2022 10:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Duration in months: 3 (from the date stated for receipt of tender)

Conditions for opening of tenders
Date: 02/05/2022 10:15Local time: 

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Additional information
Bekanntmachungs-ID: CXP4YEMRU3V

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Postal address: Stiftsstraße 9
Town: Mainz
Postal code: 55116
Country: Germany
E-mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telephone: +49 6131162234
Fax: +49 613116-2113

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Die Rügefrist für evtl. Vergaberechtsverstöße beträgt 10 Tage nach Kenntnis eines 
Vergaberechtsverstoßes.
Gemäß § 160 GWB leitet die Vergabekammer ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der 
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Abs. 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht.
Der Antrag ist unzulässig, soweit
- der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen 
des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist 
von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablaut der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt 
unberührt,
- Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 

mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de?subject=TED
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zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden,
- mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der 
Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt 
unberührt. Verstöße gegen Vergabevorschriften,die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 
sind, müssen spätestens bis zu der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung 
(Ziff. IV.2.2) gerügt werden.
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind 
spätestens bis zum Ablauf der dort genannten Angebotsfrist zu rügen. Sofern mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung der Vergabestelle, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind, ist die Rüge präkludiert.

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Postal address: Stiftsstraße 9
Town: Mainz
Postal code: 55116
Country: Germany
E-mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telephone: +49 6131162234
Fax: +49 613116-2113

Date of dispatch of this notice
01/04/2022

mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de?subject=TED

